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Der Quäker-Bericht ist in der Reihe der kirchlichen Verlautbarungen zur Homosexualität erfreulich vorurteilslos: Homosexualität ist ein allgemeines biologisches Phänomen, das im Tierreich wie beim Menschen vorkomme. Von Widernatürlichkeit könne somit nicht gesprochen werden. Die geschlechtliche Liebe zwischen zwei Männern ist keine Sünde, wenn sie auf gemeinsamem, freiem Entschluß beider Partner beruht. Von einer Verführbarkeit zur Homosexualität sei in der Regel nicht auszugehen.

Aus diesen Prämissen folgert der Quäkerbericht: Straffreiheit für einvernehmliche, nichtöffentliche homosexuelle Handlungen unter Erwachsenen.

